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See the notice on TED website

483096-2026 - Competition
Germany – Engineering design services – Ersatzneubau Wiehltalbrücke BW 5010 724 zwischen 
AS Wiehl-Bielstein und AS Gummersbach - Verkehrsanlage Lph 1 + 2 und Ingenieurbauwerk
/Tragwerksplanung Lph 1 - 3
OJ S 132/2026 13/07/2026
Contract or concession notice – standard regime - Change notice
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL Rheinland
Email: FU-RHL-NL-KR-Vergabeservice@autobahn.de
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Ersatzneubau Wiehltalbrücke BW 5010 724 zwischen AS Wiehl-Bielstein und AS 
Gummersbach - Verkehrsanlage Lph 1 + 2 und Ingenieurbauwerk/Tragwerksplanung Lph 1 - 3
Description: A 4 Ersatzneubau Wiehltalbrücke BW 5010 724 - Verkehrsanlage Lph 1 + 2 und 
Ingenieurbauwerk/Tragwerksplanung Lph 1 - 3
Procedure identifier: 4f4fd8f6-3ce0-4b7e-9a2d-c469f8bf43f3
Internal identifier: 45-25-5024
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71320000 Engineering design services
Additional classification (cpv): 71327000 Load-bearing structure design services, 71322300 
Bridge-design services, 71322500 Engineering-design services for traffic installations, 
71332000 Geotechnical engineering services

2.1.2.  Place of performance
Town: Krefeld
Postcode: 47805
Country subdivision (NUTS): Krefeld, Kreisfreie Stadt (DEA14)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: Es werden 4 Bewerber zur Angebotsabgabe auf der Grundlage der 
unten aufgeführten Auswahlkriterien aufgefordert: Für die geforderten Angaben, Nachweise 
und Erklärungen sind die vom Auftraggeber vorgefertigten Teilnahmeunterlagen zu 
verwenden. Die Teilnahmeunterlagen fassen die gewünschten Informationen und Nachweise 
der Bekanntmachung zusammen. Der Antrag auf Teilnahme ist zwingend in seiner Form 
einzuhalten. Die geforderten Nachweise und gewünschten Erklärungen sind entsprechend der 
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vorgegebenen Nummerierung der Anlagen zu den jeweiligen Kapiteln der Teilnahmeanträge 
zu gliedern und zu sortieren. Die Nichtverwendung sowie die unvollständige Verwendung / 
Ausfüllung der vorbereiteten Teilnahmeunterlagen können zu einem Ausschluss aus dem 
Vergabeverfahren führen. Für die Bewerberauswahl werden nur die geforderten Unterlagen 
berücksichtigt, darüber hinausgehende Informationsunterlagen sind nicht erwünscht. Ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen reicht nicht aus. Kleinere Büroorganisationen und 
Berufsanfänger werden besonders auf die Möglichkeit der Bildung von 
Bewerbergemeinschaften hingewiesen.
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Corruption: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123 oder 124 
GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 
GWB.
Participation in a criminal organisation: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise 
hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Breaching of obligations in the fields of environmental law: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Money laundering or terrorist financing: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten 
Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Fraud: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. 
Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise 
hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Insolvency: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB 
vorliegen.
Breaching of obligations in the fields of labour law: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Assets being administered by liquidator: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 124 GWB vorliegen.
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
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Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Grave professional misconduct: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß 
§ 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. 
§ 125 GWB.
Early termination, damages, or other comparable sanctions: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Breaching of obligations in the fields of social law: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: Angaben, dass die 
Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß 
erfüllt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. 
Auf gesondertes Verlangen: Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse, soweit Ihr Unternehmen beitragspflichtig ist.
Business activities are suspended: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 124 GWB vorliegen.
Breaching obligation relating to payment of taxes: Angaben, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes Verlangen: Vorlage 
einer Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, soweit das Finanzamt derartige 
Bescheinigungen ausstellt.
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gem. § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c 
Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, § 21 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vorliegen (§ 124 (2) GWB). Ggf. Nachweise hinsichtlich 
einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Ersatzneubau Wiehltalbrücke BW 5010 724 zwischen AS Wiehl-Bielstein und AS 
Gummersbach - Verkehrsanlage Lph 1 + 2 und Ingenieurbauwerk/Tragwerksplanung Lph 1 - 3
Description: Ersatzneubau Wiehltalbrücke BW 5010 724 zwischen AS Wiehl-Bielstein und AS 
Gummersbach - Verkehrsanlage Lph 1 + 2 und Ingenieurbauwerk/Tragwerksplanung Lph 1 - 3 
Beschreibung der Planungsaufgabe: Die Bundesautobahn A4 gehört zu den wichtigsten 
Autobahnen Deutschlands und verläuft als überregionale Ost-West-Achse von der 
niederländischen bis zur polnischen Grenze (Unterbrechung Krombach-Kirchheim). Sie stellt 
eine wichtige Verbindung des Sieger- und Sauerlandes mit der Metropolregion Köln und der 
Rheinschiene dar. Die A 4 verläuft durch das deutsche Mittelgebirge (Bergisches Land) und 
weist eine sehr angepasste Streckenführung auf mit erheblichen Steigungs- und 
Gefällestrecken. Bei Bielstein (Stadt Wiehl, Oberbergischer Kreis, Nordrhein-Westfalen) 
befindet sich die Wiehltalbrücke an einem vierstreifigen Streckenabschnitt der A 4. Die 
Wiehltalbrücke (BW 5010 724) wurde 1970 im Zuge des Ausbaus der A 4 errichtet und 
überspannt den Fluss Wiehl. Im Jahr 2004 kam es zu einem erheblichen Brandunfall, so dass 
ein Teil des Überbaus erneuert werden musste. Der Überbau wurde als Stahldeckbrücke aus 
Vollwandträgern konstruiert und trägt eine Länge von 705 m. Beide Richtungsfahrbahnen 
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liegen auf einem einteiligen Überbau, welcher auf Pfeilern lagert. Das Bauwerk Wiehltalbrücke 
hat das Ende ihres Lebenszyklus erreicht und ist der täglichen Verkehrsbelastung nicht mehr 
gewachsen. Das Bauwerk im jetzigen Zustand ist bereits unter der jeweils einstreifigen 
Verkehrsführung statisch ausgelastet und soll nach dem derzeitigen Stand verstärkt und 
saniert werden. In Anbetracht der ermittelten Restnutzungsdauer ist die Planung und der 
Ersatzneubau der Wiehltalbrücke vorgesehen. Beschreibung der Leistung: Inhalt der 
Ausschreibung sind die: • Leistungsphasen 1 und 2 der Objektplanung Verkehrsanlagen - 
Untersuchung von 5 Trassenvarianten - Untersuchung Notfallvariante (Ersatzneubau in 
Bestandslage) - Bauablauf-, Bauphasenplanung - Planung untergeordnetes Netz während der 
Bauzeit - Lärmtechnische Untersuchung - Ermittlung der Eingriffe in Eigentum - 
Kostenschätzung - Mitwirken bei Termin zur Öffentlichkeitsbeteiligung • 
Entwässerungsplanung - Konzeptplanung der Varianten • Objektplanung Ingenieurbauwerke 
LP 1-3 • Tragwerksplanung LP 1-3 • Geotechnik - Erkundungskonzept nach DIN 4020 für die 
Vorzugsvariante und Notfallvariante
Internal identifier: LOT-0000

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71320000 Engineering design services
Additional classification (cpv): 71327000 Load-bearing structure design services, 71322300 
Bridge-design services, 71322500 Engineering-design services for traffic installations, 
71332000 Geotechnical engineering services

5.1.2.  Place of performance
Town: Krefeld
Postcode: 47805
Country subdivision (NUTS): Krefeld, Kreisfreie Stadt (DEA14)
Country: Germany

5.1.2.  Place of performance
Town: Köln
Postcode: 50679
Country subdivision (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Country: Germany

5.1.2.  Place of performance
Town: Wiehl
Postcode: 51674
Country subdivision (NUTS): Oberbergischer Kreis (DEA2A)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 04/01/2027
Duration end date: 31/12/2027

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Request to participate requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
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This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#Die Kommunikation erfolgt während des 
gesamten Vergabeverfahrens ausschließlich elektronisch über die Vergabeplattform. Von 
anderen Zustellungswegen bitten wir abzusehen.

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Eigenerklärung mit 
Angaben und Nachweisen über die Ausführung von Leistungen in den letzten fünf (für die 
Objektplanung Verkehrsanlage) bzw. 10 Jahren (für die Objektplanung Ingenieurbauwerke
/Tragwerksplanung), die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind (§ 46 (3) Nr. 1 
VgV) Mindeststandard: Der Bewerber muss mindestens für ein vergleichbares, 
abgeschlossenes Projekt die Planungsleistungen erbracht haben, das folgende Kriterien 
erfüllt: Objektplanung Verkehrsanlagen • Planung einer Verkehrsanlage für die Lph. 1 bis 2 in 
Anlehnung an § 47 HOAI einer Bundesfernstraße oder vergleichbaren Straße • Gleichzeitiger 
Neu-, Um- oder Ausbau von mindestens einem Ingenieurbauwerk (Brückenbauwerk
/Tunnelbauwerk) • Bauvolumen ≥ 100 Mio.€ (brutto) • Abschluss der Leistung nach dem 
01.01.2021 sowie Objektplanung Ingenieurbauwerke und Tragwerksplanung • Objektplanung 
Ingenieurbauwerke und Tragwerksplanung in Anlehnung an §§ 43 und 51 HOAI, Lph. 1 bis 3 
an einer Bundesfernstraße oder vergleichbaren Straße • Neubau mindestens einer 
Großbrücke (Einzelstützweite ≥ 100 m; Gesamtlänge ≥ 300 m) • Bauen im Bestand (urbaner 
Raum) • Taktschiebeverfahren und/oder Querverschub für mindestens eine planerische 
Leistungsphase • Abschluss der Leistung nach dem 01.01.2016 Der Nachweis des 
geforderten Mindeststandards kann für das Taktschiebeverkehren bzw. den Querverschub für 
die Objektplanung Ingenieurbauwerke/Tragwerksplanung bei Bedarf durch weitere 
Referenzen erbracht werden. Wird einer der o.g. Mindeststandards nicht erfüllt, erfolgt ein 
Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender Eignung.

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Eigenerklärung mit 
Angaben zur Leistungsfähigkeit der Führungskräfte (Projektleitung) des Unternehmens, die 
die technische Leitung innehaben inkl. berufliche Befähigung (§ 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV) 
Mindeststandard: Objektplanung Verkehrsanlagen Mindestens eine Führungskraft 
(Projektleitung) mit abgeschlossenem Studium Bauingenieurwesen oder vergleichbar mit 
mind. 10-jähriger Berufserfahrung im Bereich Planung und Projektleitung von Großprojekten 
an Bundesfernstraßen oder vergleichbaren Straßen. Für die benannte Person muss jeweils 
ein abgeschlossenes Referenzprojekt aus den vergangenen 5 Jahren nachgewiesen werden, 
das die folgenden Kriterien erfüllt: • Objektplanung Verkehrsanlagen in Anlehnung an § 47 
HOAI, Lph. 1 bis 2 einer Bundesfernstraße oder vergleichbaren Straße mit analoger 
Streckenlänge • Gleichzeitiger Neu- oder Ausbau von mindestens einem vergleichbaren 
Ingenieurbauwerk (Brückenbauwerk/Tunnelbauwerk) • Bauvolumen ≥ 100 Mio.€ • Vorstellung 
des Projekts im Rahmen von Öffentlichkeitsbeteiligungen • Abschluss der Leistung nach dem 
01.01.2021 Der Nachweis des geforderten Mindeststandards kann für den Punkt Vorstellung 
im Rahmen von Öffentlichkeitsbeteiligungen für die Objektplanung Verkehrsanlage bei Bedarf 
durch eine weitere Referenz erbracht werden. Objektplanung Ingenieurbauwerke
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/Tragwerksplanung Mindestens eine Führungskraft (Projektleitung) mit abgeschlossenem 
Studium Bauingenieurwesen, Fachrichtung konstruktiver Ingenieurbau oder vergleichbar mit 
mind. 10-jähriger Berufserfahrung im Bereich Planung und Projektleitung von 
Ingenieurbauwerken an Bundesfernstraßen oder vergleichbaren Straßen. Für die benannte 
Person muss jeweils mindestens ein abgeschlossenes Referenzprojekt aus den vergangenen 
10 Jahren nachgewiesen werden, das die folgenden Kriterien erfüllt: • Objektplanung 
Ingenieurbauwerke und Tragwerksplanung in Anlehnung an §§ 43 und 51 HOAI, Lph. 1 bis 3 
im Zuge einer Bundesfernstraße oder vergleichbaren Straße • Neubau mindestens einer 
Großbrücke (Einzelstützweite ≥ 100 m; Gesamtlänge ≥ 300 m) • Bauen im Bestand (urbaner 
Raum) • Taktschiebeverfahren und/oder Querverschub für mindestens eine planerische 
Leistungsphase • Abschluss der Leistung nach dem 01.01.2016 Der Nachweis des 
geforderten Mindeststandards kann für das Taktschiebeverkehren bzw. den Querverschub für 
die Objektplanung Ingenieurbauwerke/Tragwerksplanung bei Bedarf durch weitere 
Referenzen erbracht werden. Objektplanung Geotechnik Mindestens eine Führungskraft 
(Verantwortliche Person) mit folgender Qualifikation: Geotechnischer Sachverständiger i.S. 
DIN 4020 (Sachverständiger für Geotechnik gemäß EASV der DGGT oder öffentlich und 
vereidigter Sachverständiger für Erd-/Grundbau) oder Studium im Bereich 
Bauingenieurwesen, Geotechnik oder angewandte Geowissenschaften/Ingenieurgeologie mit 
folgenden zwei möglichen Voraussetzungen: • Abschluss Master/Diplom und mind. 5 Jahre 
Berufserfahrung im Bereich Geotechnik für Maßnahmen im Straßen-/Erdbau und 
konstruktiven Ingenieurbau/Brückenbau sowie zusätzlich Nachweis der regelmäßigen 
Teilnahme an Schulungen im Bereich Geotechnik/Erd-/Grundbau (mind. 1 Schulung aus den 
Jahren 2023 - 2026 und mind. 1 Schulung aus den Jahren 2020 - 2023) oder • Abschluss 
Bachelor und mind. 7 Jahre Berufserfahrung im Bereich Geotechnik für Maßnahmen im 
Straßen-/Erdbau und konstruktiven Ingenieurbau/Brückenbau sowie zusätzlich Nachweis der 
regelmäßigen Teilnahme an Schulungen im Bereich Geotechnik/Erd-/Grundbau (mind. 1 
Schulung aus den Jahren 2023 - 2026, mind. 1 Schulung aus den Jahren 2020 - 2023 und 
mind. 1 Schulung aus den Jahren 2017-2020). Für die Führungskraft müssen zusätzlich mind. 
2 abgeschlossene Referenzen der letzten 5 Jahre für einen öffentlichen Auftraggeber, die das 
folgende Kriterium erfüllen nachgewiesen werden. • Geotechnische Untersuchung gem. DIN 
EN 1997-2 von Brückenbauwerken der geotechnischen Kategorie GK 3 Hinweise: Anerkannt 
werden Schulungen im Bereich Geotechnik/Ingenieurgeologie zu den Themen Erdbau, 
Spezialtiefbau, Bodenmechanik, Grundbau, Boden-/Baugrundverbesserung, Tunnelbau, 
Felsmechanik, Bauen in Erdbebengebieten, Umweltgeotechnik, Geokunststoffe und 
Geotextilien im Erd-/Grundbau. Voraussetzung ist die Anerkennung der jeweiligen 
Fortbildungsveranstaltung seitens der Ingenieurkammer Bau NRW (§6 Fort- und 
Weiterbildungsverordnung). Alternativ gelten auch Teilnahmebestätigungen von der 
Deutschen Gesellschaft für Geotechnik (DGGT) oder die Anerkennung der jeweiligen 
Fortbildungsveranstaltung durch eine Landesingenieurkammer außerhalb von NRW. Wird 
einer der o.g. Mindeststandards nicht erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen 
fehlender Eignung. Sofern mehr als 4 Bewerber als geeignet anzusehen sind, bewertet der 
Auftraggeber dies zuvor genannten Eignungskriterien zur Auswahl der zur Angebotsabgabe 
aufzufordernden Bewerber wie folgt: Siehe Anlage zum Dokument 45-25-5024 Aufforderung 
zum Teilnahmewettbewerb.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: Technicians or technical bodies to carry out the work
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Eigenerklärung mit 
Angaben und Nachweisen zu technischen Fachkräften, die im Zusammenhang mit der 
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Leistungserbringung eingesetzt werden sollen (§ 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV) Mindeststandard: 
Objektplanung Verkehrsanlagen Mindestens zwei technische Fachkräfte die maßgeblich die 
Planungsleistung erbringen, mit abgeschlossenem Studium Bauingenieurwesen, Fachrichtung 
Verkehrsplanung oder vergleichbar mit mind. 5-jähriger Berufserfahrung im Bereich Planung 
von Verkehrsanlagen an Bundesfernstraßen oder vergleichbaren Straßen. Für die benannten 
Personen müssen jeweils mindestens ein abgeschlossenes Referenzprojekt aus den 
vergangenen 5 Jahren nachgewiesen werden, das die folgenden Kriterien erfüllt: • 
Objektplanung Verkehrsanlagen in Anlehnung an § 47 HOAI, Lph. 1 bis 2 einer 
Bundesfernstraße oder vergleichbaren Straße mit analoger Streckenlänge • Gleichzeitiger 
Neu- oder Ausbau von mindestens einem Ingenieurbauwerk (Brückenbauwerk
/Tunnelbauwerk) • Abschluss der Leistung nach dem 01.01.2021 Objektplanung 
Ingenieurbauwerke/Tragwerksplanung Mindestens zwei technische Fachkräfte die maßgeblich 
die Planungsleistung erbringen, mit abgeschlossenem Studium Bauingenieurwesen, 
Fachrichtung konstruktiver Ingenieurbau oder vergleichbar mit mind. 5-jähriger 
Berufserfahrung im Bereich Planung von Ingenieurbauwerken an Bundesfernstraßen oder 
vergleichbaren Straßen. Für die benannten Personen müssen jeweils mindestens ein 
abgeschlossenes Referenzprojekt aus den vergangenen 10 Jahren nachgewiesen werden, 
das die folgenden Kriterien erfüllt: • Objektplanung Ingenieurbauwerke und Tragwerksplanung 
in Anlehnung an §§ 43 und 51 HOAI, Lph. 1 bis 3 an einer Bundesfernstraße oder 
vergleichbaren Straße • Neubau mindestens einer Großbrücke (Einzelstützweite ≥ 100 m; 
Gesamtlänge ≥ 300 m) • Abschluss der Leistung nach dem 01.01.2016 Entwässerungsplanung
/hydraulische Berechnungen Mindestens eine technische Fachkraft die maßgeblich die 
Leistung erbringt, mit abgeschlosse-nem Studium Bauingenieurwesen oder vergleichbar, mit 
mind. 3-jähriger Berufserfahrung im Bereich Entwässerungsplanung nach RAS-Ew im Zuge 
von Bundesfernstraßen oder vergleichbaren Straßen Immissionsschutzplanung Lärm 
Mindestens eine technische Fachkraft die maßgeblich die Leistung erbringt, mit 
abgeschlossenem Studium Bauingenieurwesen oder vergleichbar, mit mind. 3-jähriger 
Berufserfahrung im Bereich Erstellung von Lärmschutzgutachten (nach den Kriterien der 
Lärmvorsorge) im Zuge von Bundesfernstraßen oder vergleichbaren Straßen Wird einer der o.
g. Mindeststandards nicht erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender 
Eignung. Sofern mehr als 4 Bewerber als geeignet anzusehen sind, bewertet der Auftraggeber 
dies zuvor genannten Eignungskriterien zur Auswahl der zur Angebotsabgabe 
aufzufordernden Bewerber wie folgt: Siehe Anlage zum Dokument 45-25-5024 Aufforderung 
zum Teilnahmewettbewerb.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Angabe, welche 
Teile des Auftrags unter Umständen an Unterauftragnehmer vom Bewerber vergeben werden 
sollen. Mindeststandard: Der Bewerber ist nur dann geeignet, wenn die von ihm benannten 
Unterauftragnehmer den Mindeststandards für die übernommenen Leistungen genügen.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: 
Versicherungsnachweis bzw. Zusicherung der Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung 
auf Abschluss oder auf Erhöhung der Versicherungssumme im Auftragsfall (§ 45 (4) Nr. 2 
VgV) Mindeststandard: Berufshaft- oder Betriebshaftpflichtversicherung für Personenschäden 
in Höhe von mindestens 3 Mio. € und für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) 
in Höhe von mindestens 5 Mio. € Es ist zu bestätigen, dass die Maximierung mindestens das 
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2-fache der genannten Deckungssummen pro Jahr beträgt. Umweltschäden sind von der 
Berufshaftpflicht einzuschließen. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis für jedes 
Mitglied getrennt zu erbringen. Eine verbindliche Erklärung des Versicherungsunternehmens, 
dass ggf. niedrigere Haftungssummen im Auftragsfall erhöht werden, ist ausreichend. Wird 
dieser Mindeststandard nicht erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender 
Eignung. Das o.g. Kriterium ist kein Auswahlkriterium.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Klarstellend wird auf 
die gesetzliche Regelung des Art. 5k VO (EU) Nr. 833-2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, 
hingewiesen. Die als Formular vorgegebene Eigenerklärung im Formblatt "45-25-5024 EU 
Eigenerklärung Art. 5k VO EU Nr. 833-2014-BMWKD.pdf", mittels derer die Auftraggeber die 
Einhaltung der vorgenannten Vorschrift zu prüfen haben, ist abzugeben.

Criterion: Enrolment in a relevant professional register
Description of selection criterion: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Erklärung, dass das 
Unternehmen zur Erbringung der Dienstleistung berechtigt ist und die Berufsqualifikation gem. 
§ 75 (1), (2), (3) VgV bzw. § 44 VgV besitzt. Der Auftraggeber behält sich vor, die Vorlage von 
Bescheinigungen zur Berufsqualifikation zu verlangen.
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 4
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 4
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Planungskonzept
Description: Die folgenden Teilaspekte dienen der Transparenz zur Entscheidungsfindung im 
Kriterium. Sie werden mit 0 bis 5 Punkten gewertet. Eine Rundung auf einen vollen Punktwert 
erfolgt erst in der Gesamtsumme. Dieser volle Punktwert des Kriteriums geht dann in die 
Wichtung ein. Die folgenden Punkte werden berücksichtigt: • Bestandsaufnahme (Plausibilität 
der Annahmen und Datengrundlagen) (Wichtung innerhalb des Kriteriums 10 %) • Qualität des 
Projektverständnisses (Wichtung innerhalb des Kriteriums 20 %) • Identifikation kritischer 
Randbedingungen und die daraus resultierenden Lösungsansätze, incl. 
Schnittstellenmanagement und Risikoidentifikation und -behandlung (Wichtung innerhalb des 
Kriteriums 40 %) • Konzept zur Rückbauplanung des Bestandsbauwerks (Wichtung innerhalb 
des Kriteriums 10 %) • Konzept zur Planung der Notfallvariante (Wichtung innerhalb des 
Kriteriums 20 %) Hinweis: Die eingereichten Konzepte werden Vertragsbestandteil.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 50
Criterion: 
Type: Quality
Name: Konzept zur Personalorganisation
Description: Die folgenden Teilaspekte dienen der Transparenz zur Entscheidungsfindung im 
Kriterium. Sie werden mit 0 bis 5 Punkten gewertet. Eine Rundung auf einen vollen Punktwert 
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erfolgt erst in der Gesamtsumme. Dieser volle Punktwert des Kriteriums geht dann in die 
Wichtung ein. Gewertet werden zu gleichen Teilen: • Personaleinsatzplan in Bezug auf die 
Umsetzung der Leistung • Anzahl und Verfügbarkeit des projektverantwortlichen Personals • 
Personalressourcen im Unternehmen • Vertreterregelungen Hinweis: Die eingereichten 
Konzepte werden Vertragsbestandteil.
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 20
Criterion: 
Type: Price
Name: Preis
Description: Honorar/Preis
Category of award weight criterion: Weight (percentage, exact)
Award criterion number: 30

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://vergabe.autobahn.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e81ec5139-
4cbc7698dcda5a7e
Ad hoc communication channel: 
URL: https://vergabe.autobahn.de

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of the procedure: 
Estimated date of dispatch of the invitations to submit tenders: 06/08/2026
Terms of submission: 
Electronic submission: Allowed
Address for submission: https://vergabe.autobahn.de
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 21/07/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 VgV.
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Conditions relating to the performance of the contract: Rechtsform der Bietergemeinschaften, 
an die der Auftrag vergeben wird (falls zutreffend): Gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter. Mehrfachbeteiligungen einzelner 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft sind unzulässig und führen zum Verfahrensausschluss 
sämtlicher betroffener Bewerbergemeinschaften. Zahlungsbedingungen: Abschlagszahlungen 
gem. Projektfortschritt
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e81ec5139-4cbc7698dcda5a7e
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e81ec5139-4cbc7698dcda5a7e
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e81ec5139-4cbc7698dcda5a7e
https://vergabe.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
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5.1.15.
 
Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Mediation organisation: Die Autobahn GmbH des Bundes
Review organisation: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Information about review deadlines: Auf die Unzulässigkeit eines Nachprüfungsantrages nach 
Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB (15 Tage nach Eingang des 
Nichtabhilfebescheids auf eine Rüge) wird hingewiesen.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Die Autobahn 
GmbH des Bundes - NL Rheinland
Organisation providing more information on the review procedures: Die Autobahn GmbH des 
Bundes
Organisation receiving requests to participate: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL 
Rheinland

8. Organisations

8.1.  ORG-7001
Official name: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL Rheinland
Registration number: USt-ID DE329214156
Postal address: Willy-Brandt-Platz 2
Town: Krefeld
Postcode: 47805
Country subdivision (NUTS): Krefeld, Kreisfreie Stadt (DEA14)
Country: Germany
Contact point: Vergabestelle
Email: FU-RHL-NL-KR-Vergabeservice@autobahn.de
Telephone: +49 215136807701
Internet address: https://www.autobahn.de
Buyer profile: https://vergabe.autobahn.de
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-7004
Official name: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Registration number: N.N.
Postal address: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Town: Bonn
Postcode: 53113
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 22894990

mailto:FU-RHL-NL-KR-Vergabeservice@autobahn.de
https://www.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
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Internet address: https://www.bundeskartellamt.de/DE/Vergaberecht/vergaberecht_node.html
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-7005
Official name: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registration number: USt.-ID DE329214156
Postal address: Heidestraße 15
Town: Berlin
Postcode: 10557
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany
Email: recht@autobahn.de
Telephone: +49 30640964911
Internet address: https://www.autobahn.de
Roles of this organisation: 
Organisation providing more information on the review procedures

8.1.  ORG-7006
Official name: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registration number: USt. ID DE329214156
Postal address: Heidestraße 15
Town: Berlin
Postcode: 10557
Country subdivision (NUTS): Berlin (DE300)
Country: Germany
Email: recht@autobahn.de
Telephone: +49 30640964911
Internet address: https://www.autobahn.de
Roles of this organisation: 
Mediation organisation

8.1.  ORG-7007
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

10. Change

Version of the previous notice to be changed
: 
6edf6bfd-b30c-4a4a-94af-46926f869adb-01
Main reason for change

https://www.bundeskartellamt.de/DE/Vergaberecht/vergaberecht_node.html
mailto:recht@autobahn.de
https://www.autobahn.de
mailto:recht@autobahn.de
https://www.autobahn.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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: 
Publisher correction
Description
: 
Rahmenvertragsbedingungen konkretisiert. Öffnungstermin um eine Woche verschoben.

10.1.  Change
Section identifier: LOT-0000

Notice information

Notice identifier/version: c39d8e9b-c2dc-4ba6-9d7f-be7a86442938  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 10/07/2026 10:12:48 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 483096-2026
OJ S issue number: 132/2026
Publication date: 13/07/2026
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